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Blühendes NÖ: Berg schafft 2. Platz 
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Eine Fachjury hat im 
Rahmen der Aktion 
„Blühendes Niederöster-
reich“ die schönsten Orte 
Niederösterreichs ge-
sucht und bewertet. Auch 
unsere Gemeinde war bei 
der Aktion wieder mit da-
bei. Die schönsten Orte 
im Viertelsbewerb stehen 
nun fest: Die Gemeinde 
Berg erzielte in der Kate-
gorie „Industrieviertel, 
Gruppe I“ (bis 800 Ein-
wohner) den ausgezeich-
neten zweiten Platz.  
Besonders positiv wurde 
von der Jury der schön 
gestaltete Ortskern mit 
dem gläsernen Dreiländerbrunnen beur-
teilt. „Blühende Orte tragen zu einer be-
sonders wertvollen Lebensqualität in unse-
ren Orten bei und sind ein ganz wichtiger 
Bestandteil unserer Volkskultur“, betont 
der Leiter der Aktion, DI Gerhard Stix. Dies 
hat sich auch in Berg gezeigt, wie Bürger-
meister Georg Hartl meint. „Wir haben ein 
erfreuliches Ergebnis erzielt, die Verant-
wortlichen und viele eifrige Einwohner ha-

ben unsere Gemeinde schön herausge-
putzt, wir stehen da als Gemeinschaft 
dahinter. Dass unsere Ortsbildgestaltung 
wirklich gelungen ist, lassen auch die be-
geisterten Reaktionen unserer Gäste er-
kennen.“ 
Die Überreichung der Preise findet am 
Dienstag, den 7. September im Forum 
der Niederösterreichischen Versicherung 
in St. Pölten statt. 

Die aktuellsten News und  

Infos finden Sie auf unserer Homepage: 

www.gemeindeberg.at 

Umweltgemeinderätin Christa Hartl (l.) und Bürgermeister Georg Hartl 
(3.v.r.) mit der vierköpfigen Jury, die unseren Ort mit hervorragenden 
Noten bedachte.         FOTO: Gemeinde Berg 
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AKTUELLES 

Die Grundwasserproblematik ist kein lokales 
sondern ein regionales Problem, das nun die 
Gemeinden Berg, Kittsee und Pama gemein-
sam behandeln wollen. Aus diesem Grund 
haben die Bürgermeister Georg Hartl, Wet-
zelhofer und Senftner sowie Vize-Bgm. And-
reas Hammer, UGR Christa Hartl und die GR 
Norbert Englich und Franz Weickmann bei 
Wasserrechts-Sektionsleiter Dr. Jäger im Le-
bensmittelministerium vorgesprochen. 
Von allen Gemeinde-Vertretern wird vermu-
tet, dass die baulichen Veränderungen der 
letzten Jahre (Autobahnen, Kraftwerk Gabci-
kovo) dazu beitragen, dass die Grundwas-
serströme nicht mehr richtig abfließen kön-
nen. Dr. Wienerroithner, Vorsitzender der 
Grenzgewässer-Kommission Österreich, ver-
sprach, die Bescheide betreffend der Geneh-
migung des Kraftwerkes Gabcikovo zu sich-
ten, um so diversen Umständen nachgehen 

zu können. Sektionsleiter Dr. Jäger regt 
an, ein Sachverständigen-Gutachten ein-
zuholen, um das gegenständliche Prob-
lem auch fundiert unterstützt zu wissen. 
Sowohl Jäger als auch Wienerroithner 
sagten Ihre Unterstützung zu. Die Ge-
meinden werden nun ein offizielles 
Schreiben an die Abteilung Wasserrecht 
verfassen, wo die Grundwasser-
Probleme der Region nochmals darge-
legt werden. 

FUNDAMT 
 

Im Ortsgebiet wurden in den vergangenen Wochen  
folgende Gegenstände gefunden: 
 

• 1 Schlüsselbund, 3 Schlüssel der Marken JMA und 
FAB, Fundort: Königswarte  

• 1 Fahrrad, gelb-schwarz-blau gemustertes Mountain-
bike, Fundort: Heidegasse, Maisfeld 

 

Die Fundgegenstände können im Gemeindeamt vom 
Verlustträger abgeholt werden. 

Grundwasser-Problem: 
Delegation im Ministerium 

Unser Außendienstmitarbeiter Martin Denk 
hat von 14. bis 18. Juni den Ausbildungskurs 
zum Wassermeister absolviert. Die Prüfung 
hat Hr. Denk mit ausgezeichneten Erfolg be-
standen, wozu Bgm. Georg Hartl und das 
Gemeinde-Team herzlich gratulieren. Ent-
sprechend den gesetzlichen Vorgaben ver-
fügt die Gemeinde neben Wassermeister 
Andreas Hartl über einen stellv. Wassermeis-
ter, der einschlägiges Wissen über den Be-
trieb, die Instandhaltung und die Wartung un-
serer Trinkwasserversorgungsanlage verfügt. 

- Personelles - Frau Bettina 
Weintritt hat 
im Frühsom-
m e r  d i e 
Betreuung der 
Blumeninseln 
im Ort über-

nommen. „Der Probelauf hat sehr gut 
funktioniert. Die Resonanz war sehr posi-
tiv“, so Bgm. Hartl. Auch Fr. Weintritt 
selbst hat von der Bevölkerung immer 
wieder positives Feedback bekommen. 
Die Betreuung der Inseln durch Fr. Wein-
tritt soll daher in der nächsten Saison fort-
gesetzt werden. 

Kellergassen-Bande gefasst 
Aufgrund der „günstigen“ geografischen 
Lage wird Berg leider immer öfters Ziel 
von Einbrechern. In der Nacht von 15. auf 
16. August wurde in zahlreiche Keller in 
der Kellergasse sowie dem Volksheim ein-
gebrochen. Durch die gute Arbeit der Kri-
minalisten konnten die Täter tags darauf 
in Kittsee geschnappt werden. 

Die Berger Delegation, an der Spitze Bgm. Hartl, 
mit den Gemeinde-Vertretern im Ministerium. 
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FÜR SIE DABEI GEWESEN 

Mitte August fand in 
Scharndorf das 7. 
Sautrogrennen statt. 
Auch eine Berger Ab-
ordnung war mit da-
bei: Sekretär Erich 
Weintritt und Feuer-
we h r k o m m a n d a n t 
Andreas Hartl kämpf-
ten  tap fe r  a l s 
"Trachtenpärchen" in 
den Scharndorfer 
„Teich-Fluten“, ver-
passten die Preisränge jedoch knapp. 

Im Sautrog übern Teich 

Bergs jüngster Polizist David Giesser feierte  
mit seiner Familie und den in Berg wohnhaften 
Polizisten seine mit Auszeichnung bestandene 
Dienstprüfung. Seitens der Gemeinde gratulier-
te Polizeikollege und Bgm. Georg Hartl. 

Egal ob Hecht, Forel-
le oder Schlei: Chris-
toph Hugl fängt fast 
jeden Fisch. Der 14-
Jährige ist seit sei-
nem 8.Lebensjahr ein 
begeisterter Fischer. 

Seit 3 Jahren fischt er 
regelmäßig im Frei-
zeitzentrum und das 
mit gro-
ßem Er-
folg, wie 
das Foto 
beweist. 

Petri Heil im FZ 

Anna Eisenbarth feierte am 22. August im 
Kreise ihrer Familie ihren 90. Geburtstag 
im Gasthaus Burkhart. Bgm. Georg Hartl, 
UGR Christa Hartl und GR Silvia Otte 
überbrachten die Ehrengabe und die Eh-
renurkunde der Gemeinde. Auch Pfarrer 
MMag. Artur Furman gratulierte Fr. Eisen-
barth herzlichst. 

Wir gratulierten... Spannende Degustation 

Die Winzerfamilie Horst und Irene Pelzmann 
lud im Rahmen der Carnuntum Experience zu 
einer spannenden Degustation. Zu Gast war 
das slowakische Weingut Chowaniec & Krajci-
rovic aus Svaty Jur. Zu verkosten gab es na-
türlich Weine aus beiden Regionen. 
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NÄCHSTE TERMINE 
12.09. Dirndlgwandsonntag 
  (Hl. Messe um 9 Uhr in der Pfarr- 
  kirche, bei der informell erstmals  
  die neue Berger Tracht präsen- 
  tiert wird. Agape im Anschluss.) 

14.09. Bildungsberatung 
  (von 15.30-18 Uhr, Gemeinde 
  Anmeldungen: 0676/5254805) 

18.09. Radlrekordtag 
  (UGR Christa Hartl lädt zum  
  „Radeln für den Klimaschutz“, Ab-
  fahrt ist um 14 Uhr beim Dreilän- 
  derbrunnen/Feuerwehrhaus) 

25.09. Kürbisfest d. DEV 
  (ab 14 Uhr, Feuerwehrhaus) 

03.10. Erntedank-Fest 
  (9 Uhr) 

26.10. SF-Wandertag 
  (ab 10 Uhr, Sportplatz) 

Sportlerkirtag 

Die Sportfreunde Berg veranstalteten vom 6. bis 8. 
August den traditionellen Sportlerkirtag auf dem 
Sportplatz. Am Freitag hieß es auf zur „Wickie, Slime 
und Paiper Party“. Samstag-Abend-Highlight war na-
türlich die 4. Abendshow der Sportfreunde Berg, die 
diesmal unter dem Motto „...show must go on“ stand. 
Für Verpflegung, Musik und sportliche Events war 
natürlich bestens gesorgt, ehe der Kirtag am Sonntag 
beim Frühschoppen und einem Match der SF Berg 
Damenmannschaft gegen die Funktionäre ausklang.      

Jugend lud zum Fest 
Jugendsprecher Mathias Hartl und die Berger 
Jugend luden zum mittlerweile schon traditio-
nellen Pelzgarten-Festl ins Jugendzentrum, 
das auch heuer wieder sehr gut besucht war. 
Die Jugend versorgte die Gäste mit Spezialitä-
ten vom Grill und hausgemachten Mehlspei-
sen. Neu im Sortiment war eine größere Cock-
tail-Auswahl, die bei Jung & Alt sehr gut an-
kam. Der Reinerlös kam auch heuer wieder 
ausschließlich der Berger Jugend zu Gute. 
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              Treffpunkt: Dreiländerbrunnen 
          Abfahrt: 14 Uhr 

Seitens der Gemeinde laden Umweltgemein- 
derätin Christa Hartl und ihr Team am 18.09. 
zur Radltour durch die Region (ca. 30 km).  
 

Im Anschluss findet ein gemütliches Beisam-
mensein am Sportplatz statt.  
 

Bei Schlechtwetter entfällt die Veranstaltung!  
 

 


